
FREITAG, 15. JULI 2011 SPORT 21

Alexander
Finsel gewinnt
Richter-Lauf

Reichstein und Partheymüller siegen souverän
RADSPORT Beim fünften Mountainbike-Cross-Country-Lauf zum Alpina-Cup in Bayreuth belegen die heimischen
Jugend-Fahrer zahlreiche Spitzenplätze. Tanja Trinkwalter erkämpft sich Platz 2 bei den Damen.

Zwei Siege für
Lichtenfelser
Klaus Barth

Auch Fallschule will beherrscht werden
JU-JUTSU 21 Nachwuchskämpfer des TSV Staffelstein absolvierten erfolgreich eine Gürtelprüfung.
Wochenlang hatten sie die geforderten Techniken und Bewegungsabläufe einstudiert.

HSC-A-Jugend schaffte Bayernliga-Aufstieg

Offenes
Schachturnier
am Obermain

Hohe Hürde
für die Barons

Geutenreuth — Erneut gelang
Alexander Finsel von der TS
Lichtenfels ein Gesamtsieg bei
einer Laufveranstaltung: Der
Lichtenfelser hatte keine allzu
große Mühe, den 7,5 Kilometer
langen 33. Walter-Richter-Lauf
in Geutenreuth für sich zu ent-
scheiden.

Auf die anspruchsvolle Stre-
cke mit 140 Höhenmetern gin-
gen 119 Läufer und Läuferin-
nen, und Alexander Finsel über-
nahm gleich nach dem Start das
Kommando. Im Ziel hatte er mit
27:12 Minuten mehr als eine Mi-
nute Vorsprung vor Rüdiger
Bauer vom SGB Stadtsteinach.
Gesamtfünfter und Dritter der
Altersklasse M 2 wurde Marco
Sesselmann (RVC Altenkun-
stadt) mit 29:58 Minuten.

Zweiter Platz für Liane Thiem

Liane Thiem aus Schwürbitz
vom AF-Personal-Training er-
rang bei den Frauen Platz 2 und
gewann damit ihre Klasse W 1
klar überlegen. Rolf Barnickel
von der TS Lichtenfels holte sich
den Sieg in der M 4, und Hans
Pöhner vom Sportstudio Lich-
tenfels gewann in der M 5.

Weitere Ergebnisse: M 4: 4.
Wolfgang Thiem (AF-Personal-
Training), M 5: 5. Jo Lanz, 8.
Alfred Zach (beide TS Lichten-
fels) ze

VON UNSEREM MITARBEITER HELMUT PESCHEL

Bayreuth — Nachdem die letzten
beiden Mountainbike-Veran-
staltungen der BSB Bayreuth im
Schatten des Festspielhauses
ausgetragen worden waren, ging
es in diesem Jahr beim fünften
Cross-Country-Lauf zum Alpi-
na-Cup zurück in die „Saas“.
Rund um das dortige Sportge-
lände hatten die Verantwortli-
chen einen Rundkurs ausge-
steckt, der dem Charakter des
Alpina-Cups entsprach: Cross-
Country für Einsteiger und
Fortgeschrittene.

Wie bereits in Neuhaus wur-
den die Starter/innen der Alters-
klassen U 17 und älter zu einem
„Stundenrennen“ aufgerufen.
Zirka fünf Kilometer pro Runde
galt es für die Starter ab dem
Jahrgang 1996 zurückzulegen.
Schnell zeigte sich, dass auch die
jungen Fahrer das hohe Tempo
mitgehen können.

In der AK U 17 belegte der
Staffelsteiner Michael Peschel
(RVC Trieb) den dritten Platz.
Ebenfalls Platz 3 ging an Lisa
Klein vom TV Redwitz.

In der AK U 19 setzte sich die
Redwitzerin Nadine Paulusch
gegen ihre einzige Konkurrentin
klar durch.

Im stark besetzten Feld der
Herren M 20 konnte der Sonne-
felder Daniel Ramster (RVC
Trieb) mit seinem siebten Platz
zufrieden sein.

Der Coburger Markus Honka
(RVC Trieb) belegte in der M 30
Platz 4.

Regina Genser bei Damen vorn

Auch in der AK M 40 blieben
heimischen Bikern Spitzenplät-
ze versagt. Der Marktrodacher
Harry Geiger (RVC Trieb) plat-
zierte sich auf Rang 7. Die Plätze
8 und 9 belegten der Steinacher
Oliver Wiegand und Michael
Trinkwalter (RVC Trieb).

Bei den Damen dominierte
erneut die Warmensteinacherin
Regina Genser (Bike-Junior-
Team). Tanja Trinkwalter vom
RVC Trieb ließ jedoch die Lang-
streckenspezialistin Birgit Dre-
mel (Siegerin des F-B-M 2011)
hinter sich und erkämpfte sich
somit Platz 2.

Die Jungs und Mädchen der
AK U 13 starteten auf einem 2,6
Kilometer langen Rundkurs.
Der Strössendorfer Niklas
Reichstein fuhr souverän auf
Platz 1. Jonah Trinkwalter (RVC
Trieb) belegte Platz 11.

Bei den Mädchen verwies
Franziska Blass vom FC Wüs-
tenselbitz die Marktrodacherin
Corinna Zohner (RVC Trieb) er-
neut auf Platz 2. Emma Bätz
vom TV Redwitz rollte als Fünf-
te über die Ziellinie.

In der AK U 15 landete der
Marktgraitzer Toni Parthey-
müller (Team-Sirus) einen
Start-Ziel-Sieg, vor dem Lich-

tenfelser Felix Rüb (RVC Trieb).
Chris Hantzsch (TV Redwitz)
belegte Platz 6.

Bei den Mädchen setzte sich
die Marktrodacherin Felicitas
Geiger (Bike-Junior-Team) vor
ihrer Team-Kollegin Nicole
Paulusch durch. Marina Par-
theymüller (TV Redwitz) ergat-
terte Platz 4, Ann-Kathrin Ess-
ler (TV Redwitz) Platz 6, vor der
Marktrodacherin Annemie
Guggemos (RVC Trieb) und
Sabrina Schmidt (TV Redwitz).

Die Jüngsten wurden auf drei
Sportplatz-Runden geschickt.
Niklas Heinel (TV Redwitz) be-
legte hier Platz 2. Bei den Mäd-
chen ging der 1. Platz an Katha-
rina Hatzold (TV Redwitz).

Fünf kurze Runden á 1,2 Ki-
lometer hatte die AK U 11 zu
absolvieren. Marcel Gäbelein
(TV Redwitz) wurde Dritter,
Sebastian Zohner (Marktro-
dach/RVC Trieb) Neunter. Sil-
vana Kraus vom RVC Trieb be-

legte Platz 4. – Auf den gleichen
Rundkurs gingen die „U 9er“.
Bei den Mädchen ging Platz 3 an
Jasmin Gäbelein (TV Redwitz).
Hinter ihr kam Jule Trinkwalter
(RVC Trieb) ins Ziel.

Bayerische Meisterschaft

Am kommenden Wochenende
findet die bayerische Cross-
Country-Meisterschaft in Gran-
fenau statt. Bringen Jonas Groß-
mann, Felicitas Geiger, Nicole
Paulusch, Toni Partheymüller,
Felix Rüb, Corinna Zohner und
Niklas Reichstein ihre guten
Leistungen der letzten Wochen,
ist es jedem dieser Spitzenbiker
zuzutrauen, sich jeweils unter
den drei Besten ihrer Klasse in
Bayern zu platzieren.

Für Jonas Großmann, Felici-
tas Geiger, Nicole Paulusch, To-
ni Partheymüller und Niklas
Reichstein liegt sogar ein Meis-
tertitel im Bereich des Mögli-
chen.

Scheßlitz — Zwei Siege holte sich
der derzeit beste Slalomfahrer
Nordbayerns, Klaus Barth aus
Lichtenfels, beim 40. Scheßlit-
zer ADAC-Automobilslalom: Er
gewann auf BMW 318 iS die mit
16 Fahrzeugen sehr stark besetz-
te Serienklasse G 3, vor dem
Bamberger Bernd Schrüfer auf
Peugeot 206. Am Ende des Ver-
anstaltungstages holte sich Barth
auch noch den Sieg in der
Gleichmäßigkeitsklasse der his-

torischen
Fahrzeuge.
Hier siegte er
mit einem Au-
di 50 und einer
Zeitdifferenz
von drei Hun-
dertstelsekun-
den zwischen
beiden Läufen.
Insgesamt fünf
Klassensiege
gingen nach

Scheßlitz. Gesamtsieger wurde
Günter Fertig vom MSC Rhön,
vor dem Vorjahressieger und
Lokalmatadoren Michael Götz
vom MSC Scheßlitz.

Wertungsläufe auf Bergstraße

Mit der erstmalig als Bergslalom
ausgetragenen Traditionsveran-
staltung hat sich auf Anhieb ein
neues Glanzlicht im Veranstal-
tungskalender des gastgebenden
MSC Scheßlitz und der Motor-
sport-Fans etabliert. Für die 40.
Ausgabe dieser Veranstaltung
hatte sich der MSC mit Sportlei-
ter Jörg Weigert an der Spitze et-
was Neues einfallen lassen: Zum
ersten Mal fanden die Wertungs-
läufe auf der Bergstraße von
Tiefenpölz nach Teuchatz statt.

Schnell hatte sich in der nord-
bayerischen Slalomszene die
Nachricht über die neue Strecke
herumgesprochen, und die Re-
sonanz im Vorfeld ließ auf ein in-
teressantes Starterfeld schlie-
ßen. Dass es dann 127 Teilneh-
mer (davon 15 Youngtimer)
wurden, übertraf selbst die
kühnsten Erwartungen des Ver-
anstalters. Bei bestem Wetter
war die gesamte Elite des Sla-
lomsports aus Nordbayern vor
Ort, selbst aus Hessen kamen die
Teilnehmer.

Den zahlreichen Zuschauern
wurde spannender, spektakulä-
rer und unfallfreier Slalomsport
auf mitunter höchstem Niveau
geboten. Die Streckenführung
fand einhellig die Zustimmung
der Piloten. FT

Bad Staffelstein — Zahlreiche Übungsleiter
und Trainer bringen den jungen Ju-Jutsukas
des TSV Staffelstein eine interessante und
motorisch vielseitige Sportart bei. Ihre Be-
deutung für die Kinder- und Jugendabtei-
lung zeigte sich auch bei der jüngsten Gür-
telprüfung.

Das Ziel jedes Aktiven im Ju-Jutsu ist die
Bestätigung seiner Leistung: Er hat die
Möglichkeit, seine erlernten Techniken vor
einer Prüfungskommission zu zeigen.

Jede Prüfung setzt jedoch eine gewisse
Vorbereitungszeit für den jeweils angestreb-
ten Gürtel (Kyu) voraus. Es vergehen Wo-
chen, bis eine Vielzahl von Techniken und
Bewegungsabläufen einstudiert und auto-
matisiert werden. Letztlich entscheiden die
Trainer, wer zu den einzelnen Prüfungen
zugelassen wird.

Eine solche Gürtelprüfung organisierte
der Leiter der Ju-Jutsu-Kinder- und Ju-
gendabteilung, Stefan Lohneis (1. Dan

Schwarzgurt), der auch als Prüfer mitwirk-
te. Da die rührige Abteilung unter seiner Fe-
derführung eine große Anzahl an Prüflingen

hatte, wurden zwei Prüfungsgruppen gebil-
det. Die zweite Prüfungsgruppe übernahm
der Ju-Jutsu-Abteilungsleiter Bernd Voigt
(6. Dan). Beide Prüfungen wurden zeit-
gleich in den Dojos (Übungs- und Trai-
ningsräume) der Peter-Moll-Halle vorge-
nommen.

Bevor die eigentliche Prüfung stattfand,
wurde ein gemeinsames Training mit beiden
Prüfern abgehalten. Die angesprochenen
und überprüften Themen waren hier
schwerpunktmäßig die Bewegungslehre
und die Fallschule. Nach einer Trainings-
stunde wurden die Prüflinge in die beiden
Gruppen aufgeteilt und examiniert.

Beide Prüfer waren mit den gezeigten
Leistungen zufrieden. Nachdem in der Ab-
schlussbesprechung nochmals die Stärken
und Schwächen bei der Ausführung der ge-
zeigten Techniken angesprochen worden
waren, überreichten die Prüfer jedem Teil-
nehmer eine Urkunde. voi

Coburg — Die A-Jugend des HSC
2000 Coburg spielt in der Saison
2011/2012 in der Bayernliga. Ei-
ne durchschnittliche Leistung
reichte dem Nachwuchsteam für
den ersten Platz und die damit
verbundene Qualifikation für
die höchste Liga im Freistaat.

Im ersten Spiel des Tages
reichte es für die Coburger gegen
die Gastgeber aus Forchheim

nur zu einem gerechten Unent-
schieden.

Gegen den TSV Stein reichte
anschließend eine höchstens
durchschnittliche Leistung, um
einen Sieg zu erringen. Am Ende
sprang ein Erfolg mit sechs To-
ren Vorsprung heraus.

Das letzte Spiel gegen den
TSV Vaterstetten entschied über
die Qualifikation, wobei der

TSV bereits das Ticket gelöst
hatte. Nach einer fulminanten
Anfangsphase, unter anderem
führte man 6:2, ließen die Kräfte
nach und die ersten Leichtsinns-
fehler schlichen sich ein. Den-
noch konnte der Vier-Tore-Vor-
sprung in die Halbzeitpause ge-
rettet werden.

Nach der Pause machten die
Coburger das Spiel zwar noch

mal spannend, sicherten sich
aber den Sieg und waren damit
als Turniersieger für die Bayern-
liga qualifiziert.

HSC 2000 Coburg: Titze,
Wolf, Wunder – Scholz (18),
Tendera (16), Heil (14), J. Böh-
me (8/1), T. Böhme (7); Förtsch
(4/1), Malter (2), Paduch, Pech-
auf (je 1), Faber. mw

Burgkunstadt — Anmeldeschluss
für die zehnte Obermain-Open
der Schachspielervereinigung
Burgkunstadt sowie die Kreis-
einzelmeisterschaften der Senio-
ren des Schachkreises Coburg-
Lichtenfels-Kronach ist am heu-
tigen Freitag, um 18.45 Uhr, im
Vereinslokal „Drei Kronen“.
Die erste Runde des Turniers
wird bereits am gleichen Tag, ab
19 Uhr, ausgetragen.

Auch telefonische Anmeldung

Die Anmeldung ist vorher auch
unter der Handy-Rufnummer
0172/3780469 bzw. unter Tele-
fon 09572/759131, oder per E-
Mail an j.guether@gmx.de bzw.
h.laertz@alontec.de möglich.

Der Gewinner der Obermain-
Open erhält ein Preisgeld von
100 Euro. pö

Memmelsdorf — Am Sonntag
steht den „Baronen“ in der
Rückrunde der Baseball-Bay-
ernliga ein schwerer Gegner ins
Haus: Die Füssen Royal Bavari-
ans wollen die Memmelsdorf
Barons unbedingt schlagen! Mit
den Füssen Royal Bavarians ha-
ben die Memmelsdorfer den
Drittplatzierten der Baseball-
Bayernliga zu Gast. Und Füssen
will Revanche nehmen: Die Ro-
yal Bavarians brennen darauf,
sich bei den Memmelsdorfern
für die beiden Schlappen im
Hinspiel zu revanchieren, als die
„Barone“ aus Füssen überra-
schend zwei Siege entführten.
Gelingen erneut zwei Siege, ha-
ben die Memmelsdorfer sogar
noch Chancen auf den Titel und
damit auf den Aufstieg. Aller-
dings haben die „Barone“ bis
dorthin noch einen weiten Weg
vor sich, denn derzeit stehen sie
auf Platz vier. Spielbeginn am
Sonntag ist um 13 Uhr. Weitere
Informationen gibt es im Inter-
net unter www.memmelsdorf-ba-
rons.de. FT

Klaus Barth

Die Prüfungsteilnehmer mit den Prüfern Stefan Lohneis (links, 1. Dan) und Bernd Voigt (rechts, 6. Dan) Foto: Barry

Prüfungsgruppe 1 mit Prüfer Lohneis: Den
Gelb-Gurt (5. Kyu) erlangten Eva Schön-
mann, Gabriel Leicht, Philip Gräb, Lisa Geh-
ringer, Franziska Lanuschni, Tobias Hüge-
rich, Tim Andert, Erik Balzer, Gerald Brod-
korb, Paul Gehringer, Tim Lanuschni und
Philipp Eberth

Prüfungsgruppe 2 mit Prüfer Voigt: Den
Gelb-Gurt erreichten Laura Bautz, Tamara
Eberth, Lea Haugeneder, Marco Redmann,
Rebecca Kunzelmann, Frank Lorenz und
Bastian Treml, den Orange-Gurt (4. Kyu) Tim
Bukowski und Maximilian Schmauser

Gelbe und Orange-Gurte
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